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(54) REVOLVERGESCHÜTZ UND VERFAHREN ZUM BETRIEB EINES REVOLVERGESCHÜTZES

(57) Die Erfindung betrifft ein Revolvergeschütz (1)
und ein Verfahren zum Betrieb eines Revolvergeschüt-
zes (1). Das Revolvergeschütz (1) weist eine Munitions-
trommel (2), ein Antriebssystem (3) und ein Waffenrohr
(4) auf, wobei die Munitionstrommel (2) zumindest einen
Geschosskanal (5) aufweist, wobei die Munitionstrom-
mel (2) mittels des Antriebssystems (3) drehbar und se-
quentiell in einer Aufnahmestellung sowie einer Abgabe-
stellung des Geschosskanals (5) anhaltbar ist, wobei in
der Aufnahmestellung ein Geschoss mittels des Ge-
schosskanals (5) aufnehmbar ist, und wobei in der Ab-
gabestellung das Geschoss aus dem Geschosskanal (5)

heraus bewegbar und dem Waffenrohr (4) zuführbar ist.
Das Revolvergeschütz (1) und das Verfahren zum

Betrieb des Revolvergeschützes (1) und insbesondere
eine Konstanz der Kadenz des Revolvergeschützes (1)
ist verbessert, indem die Munitionstrommel (2) als ein
Rotor (6) eines Elektromotors (7) des Antriebssystems
(3) ausgeführt ist, wobei ein Statorelement (8) des Elek-
tromotors (7) die Munitionstrommel (2) zumindest teil-
weise umgibt oder indem die Munitionstrommel (2) mit-
tels eines Getriebes mit einem Elektromotor (7) des An-
triebssystems (3) koppelbar und / oder gekoppelt ist.
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